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Mehr Kapital- als 
Rentenbezüge

Bei der beruflichen Vorsorge können 
die Versicherten wählen, wie sie ihre 
Vorsorgeleistung beziehen. Das Ver-
mögenszentrum hat untersucht, wie 
ihre 400 letzten Kunden diesbezüg-
lich entschieden haben. Die in der 
Grafik dargestellten Ergebnisse sind 
erstaunlich: 

nur 24% der Befragten haben die •	
Rente gewählt, aber 30% das Kapi-
tal. 27% beziehen je hälftig Kapital 
und Rente.
Die Studie dürfte insofern nicht •	
ganz repräsentativ sein, als vor 
allem jene Vorsorgenehmer Bera-
tung in Anspruch nehmen, die sich 
einen Kapitalbezug leisten können. 
Bei bescheidenem Vorsorgekapi-
tal kommt meistens nur die Rente 
in Frage.

Erstaunlich viele Kapitalbezüge

Andererseits belegen die Zahlen, •	
dass der Kapitalbezug häufiger ge-
wählt wird. Früher war der Renten-
bezug für eine deutliche Mehrheit 
der Vorsorgenehmer der Normalfall, 
der Kapitalbezug eine Ausnahme. 
Dass bei den Frauen 50% die Rente •	
und nur 23% das Kapital wählten, ist 
aufschlussreich.
Ein (teilweiser) Kapitalbezug erwei-•	
tert die Gestaltungsmöglichkeiten im 
dritten Lebensabschnitt. Ausserge-
wöhnliche Träume erfordern Kapital.
Andererseits muss bezogenes Ka-•	
pital sorgfältig angelegt und verwal-
tet werden. 

Die finanzielle Gestaltung des  Alters-
rücktritts ist ein sehr wichtiger, persön-
licher Entscheid. Der Anteil eines all-
fälligen Kapitalbezugs muss festgelegt 
werden, und das Kapital erfordert eine 
sichere und rentable Anlage. Wir ha-
ben in beiden Belangen Erfahrung und 
bieten individuelle Lösungen an.
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